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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 332756-2019 - Competition
Germany-Wyk auf Föhr: Communications network
OJ S 135/2019 16/07/2019
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Amt Föhr-Amrum
Postal address: Hafenstraße 23
Town: Wyk auf Föhr
NUTS code: DEF07 Nordfriesland
Postal code: 25938
Country: Germany
Contact person: Hauptamt, Herr Daniel Schenck
E-mail: d.schenck@amtfa.de
Telephone: +49 46815004824

:Internet address(es)
Main address: www.amtfa.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://ofpgmbh.avanova.de/download.php?code=h2hXVuPr
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Wirtschaftlichkeitslückenförderung NGA-Breitbandausbau

Main CPV code
32412000 Communications network

Type of contract
Services

Short description
Verfahrensgegenstand ist die Auswahl eines Zuwendungsempfängers für Aufbau und Betrieb 
einer von diesem zu errichtenden Breitbandinfrastruktur zur Internetanbindung mit hohen 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/332756-2019
mailto:d.schenck@amtfa.de?subject=TED
http://www.amtfa.de
https://ofpgmbh.avanova.de/download.php?code=h2hXVuPr
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II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Übertragungsraten (NGA-Netz) in der amtsangehörigen, auf Amrum gelegenen Gemeinde 
Nebel (OT Süddorf) des Amtes Föhr-Amrum und deren Betrieb im Rahmen einer 
Wirtschaftlichkeitslückenförderung. Das Verfahren wurde ursprünglich durch die 
Auftragsbekanntmachung ABl. EU  vom 03.03.2018 eingeleitet und betraf 2018/S 044-096178
zunächst den vorgenannten Gegenstand als Los 2, während Los 1 unterversorgte Bereiche 
auf der Insel Föhr betraf. Für das Los 1 wurde zwischenzeitlich bereits ein Zuschlag erteilt und 
ein Zuwendungsvertrag geschlossen. Für das Los 2 erfolgt mit dieser Bekanntmachung eine 
Rückversetzung des Verfahrens (unter Wahrung seiner Identität) an den Beginn des 
Teilnahmewettbewerbs durch erneute Bekanntmachung, um Änderungen an den Vorgaben 
der Vergabe zu berücksichtigen (v.a. max. Fördersumme, Frist).

Estimated total value
Value excluding VAT: 1 500 000,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DEF07 Nordfriesland
Main site or place of performance: Insel Amrum, Kreis Nordfriesland

Description of the procurement
Der ausgewählte Netzbetreiber hat in den unterversorgten Bereichen („weiße NGA-Flecken“) 
die Breitbandinfrastruktur im eigenen Namen und auf eigene Kosten aufzubauen und für die 
siebenjährige Zweckbindungsfrist zu betreiben und dabei eine NGA-Breitbandanbindung mit 
entsprechenden Endkundenprodukten flächendeckend zu gewährleisten. Die errichtete 
Breitbandinfrastruktur in den Ausbaugebieten muss es ermöglichen, bei Bedarf bzw. auf 
Anfrage symmetrische Bandbreiten bis zu 1 Gbit/s im Downstream/Upstream für private und 
gewerbliche Nachfrager an jedem Teilnehmeranschluss bereitzustellen. Nicht jedes 
angebotene Endkundenprodukt muss so ausgestaltet sein. Endkundenprodukte müssen 
jedoch mindestens 50 Mbit/s im Downstream zuverlässig gewährleisten (nicht nur „bis zu“). 
Vgl. im Einzelnen die Vergabeunterlagen.
Das Amt beabsichtigt durch die Vergabe keine Beschaffung von ihm selbst wirtschaftlich 
zugute kommenden Leistungen. Der im vorliegenden Verfahren auszuwählende Netzbetreiber 
erhält vom Amt kein Entgelt. Die Vergabe dient der Auswahl eines Zuwendungsempfängers, 
sie betrifft keinen öffentlichen Auftrag. Mit dem erfolgreichen Bieter wird ein öffentlich-
rechtlicher Zuwendungsvertrag über eine Investitionsbeihilfe zur Schließung der 
Wirtschaftlichkeitslücke geschlossen, und zwar auf der Grundlage der Rahmenregelung der 
Bundesrepublik Deutschland zur Unterstützung des Aufbaus einer flächendeckenden Next 
Generation Access (NGA)-Breitbandversorgung (v. 15.6.2015) und der Richtlinie zur 
Förderung der Breitbandversorgung in den ländlichen Räumen Schleswig-Holsteins – 
Breitbandrichtlinie – vom 30.5.2017. Das Amt hat einen (mehrfach geänderten) 
Zuwendungsbescheid des Landes nach dieser Richtlinie erhalten, dessen Bedingungen 
Bestandteil des Zuwendungsvertrages werden (auch betr. den kommunalen Förderanteil).

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/096178-2018
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.9.

II.2.7.

Estimated value
Value excluding VAT: 1 500 000,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 99
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged number of candidates: 5Objective criteria for choosing the limited number of 
candidates:
1) Berufliche Erfahrung auf der Basis der Qualität der Referenzen zu TL1 (60 %);
2) Wirtschaftlicher Umfang vergleichbarer Leistungen auf der Basis des Tätigkeitsumfangs 
nach WL2 (20 %);
3) Finanzielle Stabilität nach WL3 (20 %).
Die Wertungsmethode ist den öffentlich bereitgestellten Vergabeunterlagen zu entnehmen 
(dort Teil A, Dokument „Verfahrensregeln“, Abschnitt IV.5).

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
yes
Identification of the project: Projektnummer oder -referenz: ELER, VO (EU) Nr. 1305/2013, 
LPLR SH 2014-2020 7.3, SA.48520 (2017/X)- Deutschland

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Bedingungen: A. Wirksame Gründung, B. Eintragung ins Register, C. Erlaubnis zur 
Berufsausübung, D. Nichtvorliegen von Ausschlussgründen.
Einzelheiten sind aus Platzgründen in den öffentlich bereitgestellten Vergabeunterlagen Teil A 
(Dokument „Verfahrensregeln“), Abschnitt IV, geregelt und zu beachten! Hierzu geforderte 
Eigenerklärungen und Nachweise:
— PL1 Unternehmensprofil PL2 Keine Straftaten,
— PL3.1 Steuern und Abgaben,
— PL3.2 Nachweis Sozialversicherungsbeiträge,
— PL4.1 Eigenerklärung Umwelt-, Sozial-, Arbeitsrecht PL4.2 Eigenerklärung AEntG, MiLoG,
— PL4.3 Eigenerklärung TTG-Auftragssperre,
— PL5 Keine Insolvenz o.Ä.,
— PL6 Keine schweren Verfehlungen PL7 Keine Vertragsverletzungen.
Einzelheiten zu PL1 bis PL7 gem. Vergabeunterlagen Teil A (Dokument Verfahrensregeln), 
Abschnitt IV, sind zu beachten!
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IV.1.4.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

III.1.3.

III.1.2. Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Kriterien: E. Haftpflichtversicherungsdeckung, F. Wirtschaftlicher Umfang vergleichbarer 
Leistungen, G. Finanzielle Stabilität.
Einzelheiten der Kriterien sind aus Platzgründen in den öffentlich bereitgestellten 
Vergabeunterlagen Teil A (Dokument „Verfahrensregeln“), Abschnitt IV, geregelt und zu 
beachten!
Hierzu geforderte Eigenerklärungen und Nachweise:
— WL 1 Haftpflichtversicherung,
— WL 2 Tätigkeitsumfang (Umsatz),
— WL 3 Bankerklärung oder Rating.
Einzelheiten zu WL1 bis WL3 gem. Vergabeunterlagen Teil A (Dokument Verfahrensregeln), 
Abschnitt IV, sind zu beachten!

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Kriterien: H. Berufliche Erfahrung/Referenzen, J. Vertriebserfahrung/Referenzen.
Einzelheiten zu den Kriterien sind aus Platzgründen in den öffentlich bereitgestellten 
Vergabeunterlagen Teil A (Dokument „Verfahrensregeln“), Abschnitt IV, geregelt und zu 
beachten!
Hierzu geforderte Eigenerklärungen und Nachweise:
TL1 Referenzliste
Einzelheiten zu TL1 gem. Vergabeunterlagen Teil A (Dokument Verfahrensregeln), Abschnitt 
IV, sind zu beachten!
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Zu H:. Betrieb mindestens eines in Leistung und Umfang vergleichbaren Projekts im 
Referenzzeitraum (letzte 5 Jahre, also ab 2014) mit vereinbarter Vertragsdauer von mind. 7 
Jahren. Vgl. näher Vergabeunterlagen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Der Zuwendungsempfänger unterliegt den Anforderungen des EU-Beihilferechts (insbes. 
NGA- Rahmenregelung) und des Zuwendungsrechts (insbes. Breitbandrichtlinie des Landes 
Schleswig-Holstein, Zuwendungsbescheid des Landes gegenüber dem Amt), insbes. der 
Verpflichtung zur Gewährleistung des offenen Zugangs auf Vorleistungsebene. Der 
Zuwendungsempfänger unterliegt Verwendungsnachweispflichten und Regelungen zur 
Anpassung bzw. Rückgewähr der Zuwendung.
Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen, insbes. dem Entwurf des 
Zuwendungsvertrags. Sie unterliegen nach Maßgabe der Verfahrensregeln 
(Vergabeunterlagen Teil A) den Verhandlungen.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
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VI.3.

VI.1.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue
Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed or 
tenders to be negotiated

Information about negotiation

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2018/S 044-096178

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 16/08/2019 14:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 30/08/2019

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Wie unter II.1.4 schon erwähnt, erfolgt die Bekanntmachung als Teil-Rückversetzung des 
unter ABl. EU  bekannt gemachten Verfahrens, und zwar im Hinblick auf 2018/S 044-096178
dessen Los 2 und unter Wahrung der rechtlichen Verfahrensidentität. Aufgrund der 
Rückversetzung ist eine erneute oder erstmalige Bewerbung zur Teilnahme durch Stellung 
eines Teilnahmeantrags mit allen geforderten Unterlagen möglich und nötig. Es gelten daher 
auch die Rechtsvorschriften, die bei ursprünglicher Einleitung galten (z. B. betr. Form von 
Teilnahmeanträgen und Angeboten).
Das Verfahren wird in Anlehnung an die Vorschriften der VgV als Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb durchgeführt. Einzelheiten ergeben sich aus den öffentlich 
bereitgestellten Vergabeunterlagen.
Wie oben ausgeführt, geht das Amt davon aus, dass das vorliegende Verfahren nicht der 
Vergabe eines öffentlichen Auftrags dient und daher das förmliche GWB-Vergaberecht nicht 
anwendbar ist, auch nicht betreffend eine Dienstleistungskonzession. Dementsprechend 
unterliegt das Verfahren nach Auffassung des Amtes auch nicht den Vorschriften über das 
Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer und dem Vergabesenat (§§ 155 ff. GWB 
2016).
Da das Verfahren auf den Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Zuwendungsvertrags 
ausgerichtet ist, geht das Amt vielmehr davon aus, dass für Rechtsbehelfe im Hinblick auf das 
Verfahren die Zuständigkeit der Verwaltungsgerichtsbarkeit gegeben ist, sodass vorliegend 
das Schleswig-Holsteinische Verwaltungsgericht, Brockdorff-Rantzau-Straße 13, 24837 
Schleswig, Telefon: 04621/860, Telefax: 04621/86-1277, zuständig wäre.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/096178-2018
https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/096178-2018
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Falls demgegenüber geltend gemacht wird, dass es sich entgegen der Auffassung des Amtes 
um ein Vergabeverfahren im Anwendungsbereich des GWB handeln sollte und diesbezügliche 
Verstöße gegen Vergabevorschriften geltend gemacht werden sollen, wäre zuständige Stelle 
für Nachprüfungsverfahren die Vergabekammer Schleswig-Holstein, Anschrift siehe sogleich. 
Daher werden hier beide Stellen genannt.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Postal address: Düsternbrooker Weg. 94
Town: Kiel
Postal code: 24105
Country: Germany
Telephone: +49 4319884640
Fax: +49 4319884702

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Vgl. zu den Rechtswegen zunächst VI.3.
Im nach Auffassung des Amtes maßgeblichen Verwaltungsrechtsweg gilt keine kalendarisch 
bestimmte Frist für gerichtlichen Eilrechtsschutz (Antrag auf Erlass einer einstweiligen 
Anordnung) oder eine Unterlassungsklage bzw. Feststellungsklage. Solche Rechtsbehelfe 
können jedoch verwirkt werden oder das Rechtsschutzinteresse kann entfallen. Insoweit wird 
ferner vorsorglich darauf hingewiesen, dass nach Zuschlag (Vertragsschluss) 
verwaltungsgerichtlicher Rechtsschutz durch Dritte möglicherweise nicht mehr oder nur unter 
besonderen Umständen zu erlangen ist.
Bezüglich eines etwaigen Nachprüfungsantrags vor der Vergabekammer wird auf Folgendes 
hingewiesen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein etwaiger Nachprüfungsantrag vor der 
Vergabekammer unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, wobei der Ablauf der Frist nach § 134 
Abs. 2 GWB unberührt bleibt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Für den Fall, dass das Vorliegen eines öffentlichen Auftrags oder einer 
Dienstleistungskonzession geltend gemacht wird oder gegeben ist, wird ferner auf Folgendes 
hingewiesen: Nach Zuschlagserteilung
(Vertragsschluss) ist ein Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer nicht mehr zulässig. 
Ausgenommen sind Anträge auf Feststellung einer Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 
Abs. 1 GWB, also wegen Verletzung der vorgenannten Pflicht zur Bieterinformation und 
Einhaltung der Wartefrist gem. § 134 GWB oder wegen unzulässiger Vergabe ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der EU. Solche Anträge auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages sind nach § 135 Abs. 3 GWB nur innerhalb von 30 
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VI.5.

Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags zulässig, jedoch nicht später als 6 
Monate nach Vertragsschluss. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung dieser Vergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union.

Date of dispatch of this notice
12/07/2019


